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Vegetationseinheiten
Rasenschmielen-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Feuchtwiese; Flatterbinsen-Straußgras-Grasland

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand
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Struktur- und Habitatreichtum
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09355

Etwa 500 m östlich von Waschow befindet sich eine Rasenschmielen-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Feuchtwiese, die am Rande in ein 
Flatterbinsen-Straußgras-Grasland übergeht. Der Untergrund ist ein wechselfeuchter, eutropher, degradierter Niedermoortorf. Westlich 
grenzen ein Graben und dahinter ein Erlenwald an. Nördlich und östlich liegt degradiertes Grünland. Südlich befindet sich ein weiterer 
Graben und dahinter Biotop Nr. 7, ebenfalls eine Feuchtwiese. Die Fläche wird durch Mahd genutzt und ist deshalb durch ein System von 
Entwässerungsgräben gefährdet. 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis stolonifera

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Juncus effusus Phalaris arundinacea
Ranunculus repens

Ajuga reptans Carex disticha Cerastium holosteoides Cirsium palustre
Dactylis glomerata Filipendula ulmaria Galium palustre Holcus lanatus
Hydrocotyle vulgaris Lathyrus pratensis Lycopus europaeus Mentha aquatica
Molinia caerulea Myosoton aquaticum Phragmites australis Polygonum persicaria
Rumex acetosa Trifolium pratense Trifolium repens


